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Kriens Im Museum im Bellpark 
führt Hilar Stadler und Gerold Kunz 
durch die Ausstellung «The Practice 
of Architecture». Mit der Schau öff-
net das Haus den Architekten Sergi-
son Bates seine Räume. Carmen 
Rohrer und Rahel Steiner laden zum 
Rundgang durch das Quartier: Ge-
schichten, Gebäude und Kultur 
rund um die Alte Ziegelei Kriens. 
Das Labor Luzern ist eine Plattform 
für Bildung und eine Community im 
Bereich zeitgenössischer Medien. 
Ziel ist die Förderung eines Be-
wusstseins im Umgang mit Materia-
lien und die Vermittlung von techni-

schen und künstlerischen Metho-
den zum gestalterischen Ausdruck. 
Das Fusilli ist eine Ateliergemein-
schaft in der zwölf Kunstschaffende 
tätig sind. An der Bellparknacht plus 
sind die Atelierplätze öffentlich zu-
gänglich. Werke von einzelnen 
Kunstschaffenden sind an den Ate-
lierplätzen ausgestellt und im 
Kunstkiosk erhältlich. Im Atelier 
Kesselhaus können Einzelausstel-
lungen besucht werden. Die «info-
bar» ist der Dreh- und Angelpunkt 
der Jugendanimation Kriens. Sie 
bietet viele Angebote und Informa-
tionen sowohl für Jugendliche als 
auch für Erwachsene. Zwei Formati-
onen planen Auftritte im Innenhof 
Schappe Kulturquadrat und im Bell-
park. Zu guter Letzt zeigt Jeanne Go-
dau in ihrem Atelier in der Teiggi 
ihre Abschlussarbeit. Alle beteilig-
ten Kulturorte sind von 18 bis 23 Uhr 
geöffnet.  pd/sk

Das Museum im Bellpark, die 
Alte Ziegelei, Labor Luzern, 
Fusili - Ateliergemeinschaft 
Teiggi, Galerie Kriens, Jugend-
animation Kriens und das 
Atelier Kesselhaus laden am 26. 
Juni zum gemeinsamen Abend.

Eine bezaubernde Nacht voller Kunst und Kultur
Sieben etablierte Kulturinstitutionen im Zentrum der Stadt Kriens rufen zur Bellparknacht Plus

Auch die Jugendanimation Kriens wird Jung und Alt an der Bellparknacht Plus begeistern (v.l.): Kurt von Rotz, Manuel Blum, 
Markus Richter, Jasmin Schär und Benjamin Heller. Museum im Bellpark

Luzern Das Schaffen des Künstlers 
Damiano Curschellas umfasst 
Skulptur, Installation sowie Sprache. 
In seiner Arbeitsweise spielt der 
Ausstellungsraum als Ort der Ausei-
nandersetzung und des Gesprächs 
eine wesentliche Rolle. Die Ausstel-
lung «Résident» von Damiano Cur-
schellas kann nicht als Endpunkt ei-
ner Kunstproduktion begriffen wer-
den. Vielmehr werden Prozesse der 
Ausstellungsherstellung sichtbar 
gemacht: Ein endloser Zyklus von 
Objekten, die sich von einem Ort 
zum anderen verschieben, genauso 
wie Wörter, die in neue Sätze einge-

fügt werden, um dasselbe anders zu 
sagen. Die bildende Künstlerin 
Sonja Kretz und der Autor Severin 
Perrig zeigen eine Laborsituation 
aus ihrem gemeinsamen Projekt Pa-
radEis-Werke. Hier werden künstli-
che Eisberge entwickelt und indivi-
duell für die Produktion gestaltet. 
Das ist ein Entbindungsraum für 
Utopien. pd/sk

«o.T. Raum für aktuelle Kunst» 
an der Sälistrasse in Luzern 
präsentiert zwei Einzelausstel-
lungen von Damiano Curschel-
las, Sonja Kretz und Severin 
Perrig.

Hörst du die Eisberge flüstern?
Das Ausstellungsprojekt läuft noch bis am 10. Juli 2021

Sonja Kretz und Severin Perrig beim 
Aufbauen einer Installation.  o.T.

Meggen Cinema Sud, das Open-
Air-Kino von Helvetas, kommt ganz 
umweltfreundlich daher: Die Kino-
perateurinnen radeln mit Velos und 
Anhängern nach Meggen und laden 
tagsüber ihre mobilen Solarpanels 
für die beiden Abende. An einem 
lauschigen Ort im Schlosspark 
spannen sie die Kinoleinwand auf 
und zeigen zwei Filme, die kritisch 
hinter die Kulissen der «fast fashion» 
blicken. Gefilmt auf der ganzen 
Welt, zeigt die Dokumentation ein-
drücklich die Kluft zwischen dem 
Scheinwerferlicht der Catwalks und 

den ärmsten Slums auf. Sie porträ-
tiert aber auch Menschen, die sich 
für nachhaltige Projekte engagieren. 

Weitere praktische Informationen 
rund um den Besuch unter der Web-
seite www.meggenhorn.ch. pd/sk

Das Schloss Meggenhorn zeigt 
am 3. und 4. Juli, jeweils um 
21.15 Uhr, in einer Co-Veran-
staltung mit Helvetas Doku-
mentarfilme, die sich mit der 
Nachhaltigkeit der schillernden 
Modewelt auseinandersetzen.

Kino-Feeling im Schloss Meggenhorn
Cinema Sud blickt hinter den Schein der Mode

Nicht nur für Cineasten eine Freude: das Cinema Sud auf dem Gelände von Schloss 
Meggenhorn.  Gemeinde Meggen

BUCHTIPP
Buch «Faszination Schweizerischer 
Nationalpark»: Der Schweizerische 
Nationalpark ist ein einzigartiges 
Naturreservat im Engadin und Val 
Müstair, in dem die Natur seit über 
hundert Jahren sich selbst überlas-
sen ist. Aus diesem aussergewöhn-
lichen Naturschutzexperiment hat 
sich ein grossartiges Wildnisgebiet 
entwickelt: Hier werden wir Zeu-
gen der dynamischen Prozesse, die 
diese Landschaft prägen. Hans 
Lozza lädt ein zu einer sehr persön-
lich geprägten Entdeckungsreise 
durch den ältesten Nationalpark 
der Alpen. Unzählige Stunden war 
er unterwegs, zu allen Jahreszeiten 
und bei unterschiedlichsten Stim-
mungen. Seine atemberaubenden 
Bilder vermitteln einen intimen 
Einblick in die verschiedenartigen 
Lebensräume mit ihrer reichen 
Tier- und Pflanzenwelt. In kurzen 
Texten erklärt er die Besonderhei-
ten der alpinen Lebensgemein-
schaften und lässt die Leserinnen 
und Leser an seiner Faszination 
teilhaben.

Über den Autor
Hans Lozza wurde 1965 in Marmo-
rera im Oberhalbstein (GR) als 
jüngstes von sieben Geschwistern 
geboren und verbrachte als Kind 
viel Zeit draussen in der Natur. 
Schon in frühen Jahren war er zu 

zahlreichen Gipfeln unterwegs – 
und ist es bis heute. 1983 kaufte er 
sich seine erste Spiegelreflex-Ka-
mera. Die Fotografie hat ihn sofort 
fasziniert und die Kamera ist bis 
heute seine stete Begleiterin. Nach 
dem Studium der Erdwissenschaf-
ten an der ETH Zürich sammelte er 
während mehreren Jahren Erfah-
rungen als Geologe in der Privat-
wirtschaft. 1995 gab er seinem be-
ruflichen Engagement eine Wende 
und trat eine Stelle in der Öffent-
lichkeitsarbeit des Schweizeri-

schen Nationalparks an. Das war 
der Auftakt, um sich auch beruflich 
für die Natur einsetzen zu können. 
Zu den wichtigsten Projekten der 
vergangenen Jahre gehörte die Re-
alisierung des neuen Nationalpark-
zentrums in Zernez mit der zuge-
hörigen Ausstellung und das 
100-Jahr-Jubiläum des National-
parks im Jahr 2014. Während seiner 
langjährigen Tätigkeit beim SNP 
dokumentierte Hans Lozza den 
Nationalpark in allen Jahreszeiten, 
meist in seiner Freizeit. Sein um-
fassendes Foto- und Video-Archiv 
steht dem Nationalpark als Quelle 
für viele Aktivitäten zur Verfügung. 
Die Bilder in diesem Buch stam-
men aus den Jahren 2006 bis 2020. 
Hans Lozza lebt mit seiner Familie 
in Zuoz im Oberengadin. pd/sk

Buch zu gewinnen
Wir verlosen ein Mal das vorge-
stellte Buch «Faszination Schwei-
zerischer Nationalpark». An der 
Verlosung teilnehmen können 
Sie via E-Mal an gewinn@
luzerner-rundschau.ch oder per 
Postkarte an Luzerner Rund-
schau, Obergrundstrasse 44, 6003 
Luzern. Bitte immer das Stich-
wort «Nationalpark» aufführen 
und die Telefon-Nummer nicht 
vergessen! Teilnahmeschluss ist 
der 30. Juni 2021. Viel Glück!

Faszination Schw. Nationalpark 
Hans Lozza, Werd & Weber Verlag 
ISBN: 978-3-03922-092-2

ANZEIGE

Netzelektriker (m/w/d)

Innovation und Qualität seit 125 Jahren.

Zur Ergänzung unseres Teams Netzbau su-
chen wir dich als Netzelektriker (m/w/d).

Das Hauptaufgabengebiet beinhaltet
folgende Tätigkeiten:
– Bau, Betrieb und Instandhaltung von Kabel-
und Freileitungen im Hoch-, Mittel- und Nie-
derspannungsnetz

– Montage von Baustromversorgungen
– Neu- und Umbauten von öffentlichen Be-
leuchtungsanlagen

– Aus- und Umbauten von Schalt- und Trans-
formatorenstationen

Deine Aufgaben erfordern eine abgeschlossene
Grundausbildung als Netzelektriker/in. Idealer-
weise bringst du bereits Erfahrung in einer ver-
gleichbaren Tätigkeit sowie einen Führeraus-
weis (Kat. B oder C) mit.

Du bist ein flexibler Teamplayer mit einer guten
körperlichen und schwindelfreien Verfassung
sowie mit einer zuverlässigen und belastbaren
Arbeitsweise. Wenn du ausserdem die Bereit-
schaft mitbringst, Pikettdienst zu leisten, dann
möchten wir dich gerne kennenlernen.

Es erwartet dich ein interessantes und vielseiti-
ges Tätigkeitsgebiet in einem modernen Unter-
nehmen mit attraktiven Anstellungsmerkmalen
und Weiterentwicklungsmöglichkeiten.

Haben wir dein Interesse geweckt?
Bitte reiche uns deine Bewerbung direkt via
Homepage www.energieuri.ch/stellen ein. Bei
Fragen steht dir Edi Waldis, Leiter Netzbau,
T 041 875 08 82, gerne zur Verfügung.


